
Vielfalt säen und 
Zukunft ernten

Tagung zur Blume des Jahres 
2026

2. Juli 2026 

in Molfsee

Loki Schmidt Stiftung | Versmannstraße 60 | 20457 Hamburg
040 243443 |         info@loki-schmidt-stiftung.de
loki-schmidt-stiftung.de |        @loki.schmidt.stiftung

Spendenkonto: IBAN: DE37 2005 0550 1280 2292 28

Anmeldung und Kontakt

Anmeldung bis zum 18.06.2026 unter:

www.loki-schmidt-stiftung.de/veranstaltungen

Tagungsort: Freilichtmuseum Molfsee

Hamburger Landstraße 97

24113 Molfsee

Kosten betragen 40 € (20 € ermäßigt), Verpflegung 

inklusive.
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Vielfalt säen und Zukunft ernten

Der Feldrittersporn – einst ein vertrauter Begleiter auf 

vielen Äckern – steht heute für die schwindende 

Farbenvielfalt unserer Kulturlandschaft.

Diese Tagung lädt Sie ein, neue Perspektiven zu 

entdecken: Wie können wir gemeinsam Landwirtschaft 

gestalten, die ökologisch verantwortungsvoll und 

zugleich wirtschaftlich tragfähig ist? Erfahren Sie, wie 

moderne Anbaumethoden und gezielte 

Naturschutzmaßnahmen zusammenwirken können, um 

Lebensräume zu sichern und Biodiversität zu fördern.

Setzen wir gemeinsam ein Zeichen – für mehr Vielfalt auf 

unseren Feldern und eine nachhaltige Zukunft.

Wir laden Sie herzlich zur Fachtagung im 

Freilichtmuseum Molfsee ein!

Programm (Änderungen vorbehalten)

Freuen Sie sich auf informative Vorträge, anregende 

Diskussionen und eine spannende Exkursion.

10:00 Uhr Begrüßung und Einführung

Axel Jahn, Loki Schmidt Stiftung,

Guntram Turkowski, Freilichtmuseum 

Molfsee

10:15 Uhr Blume des Jahres 2026 

Kristin Ludewig, André Palm,

Loki Schmidt Stiftung

10:45 Uhr Projektvorstellung: Wiederansiedlung 

gefährdeter Ackerbegleitflora in SH, 

Christian Müller, AG Geobotanik SH

11:15 Uhr Naturschutz im Ackerbau in der Praxis
Arne Bilau, ÖKORING ökologischer 
Landbau GmbH

--- 15 Minuten Kaffeepause ---

12:00 Uhr Modellprojekt Gemeinschaftlicher 

Ackerwildkrautschutz in Schleswig-

Holstein - Maßnahmen und erste 

Erfahrungen

Matthias Böldt, Deutscher Verband für 

Landschaftspflege e.V. 

12:30 Uhr 10 Jahre F.R.A.N.Z. Projekt -

Gemeinsam für mehr Vielfalt in der 

Agrarlandschaft

Sophie Wolters und Eileen Bauer, 

Umweltstiftung Michael Otto

13:00 Uhr Förderung der Ackerwildkrautflora -

Erfahrungen und Empfehlungen für 

die Praxis 

Stefan Meyer, Agrarökologische 

Studien und Beratung

--- 60 Minuten Mittagspause ---

14:30 Uhr Exkursion zu einer Beispielfläche mit 

der Stiftung Naturschutz Schleswig-

Holstein

16:30 Uhr Abschluss der Veranstaltung
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